
Invaso Benzoesäure PLUS
Ergänzungsfuttermittel für Ferkel, Zuchtsauen und Mastschweine

Analytische Bestandteile:

Rohprotein 0,60 %
Rohöl/fett 0,20 %
Rohasche 5,90 %

Rohfaser 0,50 %
Lysin 0,01 %
Methionin 0,01 %

Calcium 0,40 %
Phosphor 0,01 %
Natrium 0,00 %

Zusammensetzung:

Weizengrießkleie, Calciumcarbonat

Fütterungshinweise:

Dieses Ergäzungsfuttermittel darf, wegen der gegenüber Alleinfuttermitteln höheren Gehalte 
an Zusatzstoffen, nur an Ferkel (abgesetzt) mit bis zu 0,66%, bei Zuchtsauen und 
Mastschweine mit min. 0,67% bis max. 1,3%, in der Alleinfuttermittelmischung (bei 12% 
Feuchtigkeisgehalt) verfüttert werden. 

Partie-Nr.:

Herstellungsdatum:

.

Mindesthaltbarkeitsdauer, bei hygienischer, trockener, kühler und 
lichtgeschützter Lagerung 24 Monate.

Benzoesäure (4d210) (1*) 750.000 mg

Zitronensäure (1a330) 150.000 mg, Ameisensäure aus Calciumformiat (1a238) 15.950 mg
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Zootechnische Zusatzstoffe je kg:

Technologische Zusatzstoffe je kg:

Art.Nr. 7662

Nettogewicht: 25 kg Sack

(1*) ; Ergänzungsfuttermittel, die Benzoesäure enthalten, dürfen nicht als alleiniges Futter für 
Ferkel (abgesetzt), Zuchtsauen oder Mastschweine verwendet werden.
Ergänzungsfuttermittel für Ferkel, Sauen und Mastschweine sind gründlich mit anderen 
Einzelfuttermitteln in der täglichen Ration zu mischen.
Dieses Ergänzungsfuttermittel darf nicht zusammmen mit anderen Quellen von Benzoesäure 
oder Benzoaten verwendet werden.
„Die gleichzeitige Verwendung verschiedener organischer Säuren oder ihrer Salze ist 
kontraindiziert, wenn für eine(s) oder mehrere davon der zulässige Höchstgehalt erreicht oder 
nahezu erreicht ist." 

Hinweise zum sicheren Umgang:
Bei der Handhabung sind Atemschutz, Augenschutz (Schutzbrille) und Hautschutz (Hand-
schuhe) zu tragen.
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